
Anlage 2 zur Abteilungsordnung der Hockeyabteilung 
des TuS C Obermenzing e.V. (Stand 22.09.2023) 

Beispiel für einen Geschäftsverteilungsplan 

o Der Abteilungsleiter repräsentiert die Abteilung und vertritt sie im 
Vereinsausschuss. Er kümmert sich um interne Abteilungsveranstaltungen, 
Kooperationen und Netzwerke. Er fördert Maßnahmen zur 
Vereinsidentifikation und ist Ansprechpartner für das Vereinsheim. 

o Der AL-Kommunikation ist für die Kommunikation mit Verband und 
Hockeyliga verantwortlich. Er kümmert sich zudem um die Kommunikation 
mit den Mitgliedern sowie die Mitgliedergewinnung- und Betreuung. 

o Der AL-Sport ist für die Umsetzung von Maßnahmen verantwortlich, die 
dazu dienen, die sportlichen Ziele entsprechend der TuS-Philosophie der 
Hockeyabteilung zu erreichen (z.B. Fortbildungen der Trainer, Ausarbeitung 
der Trainingsinhalte, Vergabe von Trainingszeiten).  

o Der AL-Spielbetrieb ist für die Sicherstellung des Spielbetriebes 
verantwortlich. Er ist damit insbesondere für die Beschaffung von 
Sportstätten-Zeiten und Sportgeräten verantwortlich.  

o Der AL-Finanzen ist für alle Einnahmen und Ausgaben der Hockeyabteilung 
verantwortlich. Er verwaltet Rahmen im Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Buchführung das vom Vorstand zur Eigenverantwortung der 
Hockeyabteilung gegebene Budget und regelt die Einnahmen und 
Ausgaben gegenüber dem Verein. Die Verantwortung für die 
Personalkosten trägt er gemeinsam mit dem AL-Personal.  Die von der 
Mitgliederversammlung gem. § 12 der Vereinsatzung gewählten 
Kassenprüfer haben das Recht und die Pflicht, die Buchführung jederzeit 
zu überprüfen. 

o Der AL-Personal ist erster Ansprechpartner für die angestellten Trainer und 
Trainerinnen sowie die sonstigen Angestellten der Hockeyabteilung und 
stellt die monatliche Zahlung der Gehälter sicher. Ihm unterliegt die 
operative Durchführung der Einstellung von Übungsleitern/Trainern, für 
deren Beschäftigung er (soweit erforderlich) Verträge ausarbeitet, die er 
von Vorstand und Abteilungsleiter mitunterschreiben lässt. 

[Anmerkung: das vorstehende Beispiel bildet noch nicht alle im grün hinterlegten 
Bereich der Anlage 1 zur Abteilungsordnung aufgeführten Themen ab und ist 
deshalb zu ergänzen] 

 


